
Deutlich erweiterte Service- und angepasste Öffnungszeiten

Noch mehr Leistung, wo sie
benötigt wird!

Ausgabe 5 – Herbst 2017

Das Magazin für Mitglieder und 
Kunden und alle an der Volksbank 
Heinsberg Interessierten.

Mitgliedertag
Mehr dazu auf Seite 12
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Die Kundenanforderungen an qualitativ 
hochwertige und moderne Finanzdienst-
leistungen haben sich in den vergangenen 
Jahren deutlich verändert. Nach Online-Ban-
king am heimischen PC sind es mittlerweile 
mobile Lösungen, die unsere Mitglieder und 
Kunden in die Lage versetzen, ihren Zah-
lungsverkehr schnell, sicher und vor allem 
bequem rund um die Uhr durchzuführen. 
Der Besuch der Bankfiliale für Service-Ter-
mine wird dabei immer seltener. Dies haben 
intensive Untersuchungen des Nutzungs-
verhaltens unserer Mitglieder und Kunden, 
die wir regelmäßig auswerten, ergeben. Als 
regionales genossenschaftliches Kreditin-
stitut mit einer über 120jährigen Tradition 
und dem Anspruch, die beste Bank in der 
Region zu sein, ist es unsere Pflicht, auf die-
se Entwicklungen frühzeitig zu reagieren. 
Aufsichtsrat und Vorstand der Volksbank 
Heinsberg sind deshalb bei der Festlegung 
der Zukunftsstrategie unisono zu dem 
Schluss gekommen, dass man den stark ge-
sunkenen Kundenfrequenzen in den Filialen 
und dem gleichzeitig enorm angestiegenen 

Gebrauch technischer Kommunikationswe-
ge durch Anpassen und Modernisieren des 
Leistungsangebotes Rechnung tragen muss.

Ab dem 15. Februar 2018 werden wir dort 
mehr Leistungen anbieten, wo unsere Mit-
glieder und Kunden sie abrufen. Und das 
ist nun einmal nicht mehr in dem Maße 
wie bisher in der Filiale. Deshalb errichten 
wir im Regionalzentrum auf der Heinsber-
ger Siemensstraße unser neues Service- & 
Beratungscenter, in dem unsere Mitar-
beiter noch schneller, flexibler 
und komfortabler tele-
fonisch, per Mail und 
per Chat von Mon-
tag bis Freitag 
von 8:00 bis 18:00 
Uhr für die Ab-
wicklung der 
Kundenwünsche 
erreichbar sind. 
Dort bieten wir 

Fortsetzung auf Seite 2
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nahezu alle Leistungen, die man bisher von 
den Filialen gewohnt sind, selbstverständ-
lich in der gewohnten Qualität.

Viele unserer Mitglieder und Kunden su-
chen nur noch durchschnittlich einmal im 
Jahr die Filiale auf. Dies hat zur Folge, dass 
ab dem 1. April 2018 Filialen geschlossen 
bzw. mit anderen Standorten zusammen-
gelegt werden. Gleichzeitig erweitern wir 
unser Service- und Beratungsangebot da, 
wo Mitglieder und Kunden es nachfragen. 

Mit den verbleibenden Standorten sind wir 
in der Nähe unserer Kunden und sichern so 
auch die Bargeldversorgung ohne weite 
Wege. Sollte ein Mitglied oder Kunde nicht 
in der Lage sein, einen der 22 Standorte 
unserer Geldausgabeautomaten aufzusu-
chen, so kann er unseren Bargeld-Bring-
service nutzen. Ein Anruf genügt und das 
Geld wird bis an die Haustür gebracht. In 
die bleibenden Filialen werden wir inves-
tieren und diese modernisieren. In unseren 
Regionalzentren in Heinsberg, Gangelt und 

Geilenkirchen, in denen auch Spezialisten 
angesiedelt sind und in weiteren zehn Filia-
len, können unsere Mitglieder und Kunden 
das gesamte Beratungs- und Serviceange-
bot abrufen, ohne hierfür weite Strecken 
in Kauf nehmen zu müssen. Zudem haben 
wir dem Wunsch unserer Mitglieder und 
Kunden nach erweiterten Servicezeiten 
deutlich Rechnung getragen. So werden 
unsere Filialen zukünftig jeweils von 9:00 
bis 12:30 Uhr und von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet sein, freitags von 9:00 bis 14:00 
Uhr. Die Regionalzentren in Geilenkirchen 
und auf der Heinsberger Hochstraße sind 
an allen Wochentagen durchgehend von 
9:00 bis 17:00 Uhr sowie freitags von 9:00 
bis 14:00 Uhr geöffnet. Natürlich bieten wir 
auch weiterhin die Möglichkeit, sich nach 
Terminvereinbarung montags bis freitags 
von 8:00 bis 20:00 Uhr beraten zu lassen. 

Der Ausbau unseres Leistungsangebotes 
hat selbstverständlich keine betriebsbe-
dingten Kündigungen zur Folge. Alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter werden auch 
in Zukunft die Ansprechpartner unserer 
Mitglieder und Kunden sein.

Fortsetzung von Seite 1

Anruf 

genügt!

Die Vorstände der Volksbank Heinsberg, Kurt Hauser, Klaus-Dieter Kroll und Dirk Cormann (v. l.)
machen sich ein Bild von den Bauarbeiten für das neue Service- und Beratungscenter.
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Unsere neuen Öffnungs- und Beratungszeiten ab 1. April 2018

41849 Wassenberg

Filiale Birgelen  
Lambertusstraße 83
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

52511 Geilenkirchen

Regionalzentrum Geilenkirchen
Haihover Straße 16-18
Montag – Donnerstag  09:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

52525 Heinsberg

Regionalzentrum Heinsberg 
Siemensstraße 5
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Regionalzentrum Heinsberg
Hochstraße 112-114
Montag – Donnerstag  09:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Filiale Karken
Roermonder Straße 144
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Filiale Kirchhoven
Waldfeuchter Straße 207
Montag + Mittwoch  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Filiale Oberbruch
Boos-Fremery-Straße 33
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Filiale Dremmen
Sebastianusstraße 40 A
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

52525 Waldfeucht

Filiale Waldfeucht
Brabanter Straße 21
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

52531 Übach-Palenberg

Filiale Übach
Friedrich-Ebert-Straße 107
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

52538 Gangelt

Regionalzentrum Gangelt
Katharina-Kasper-Straße 2
Montag – Donnerstag  09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Filiale Birgden
Bahnhofstraße 63
Montag – Donnerstag 09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

52538 Selfkant

Filiale Höngen
Heerstraße 38
Montag + Mittwoch 09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag  09:00 - 14:00 Uhr

Filiale Tüddern
Neustraße 22
Dienstag + Donnerstag 09:00 - 12:30 Uhr + 14:00 - 17:00 Uhr

Beratung außerhalb der 
Öffnungszeiten in allen Regionalzentren 
und Filialen:
Montag – Freitag von 08:00 - 20:00 Uhr
nach Terminvereinbarung.

SB-Bereiche 
alle Regionalzentren + alle Filialen

SB-Center
Leiffarth 52511 Geilenkirchen, Linderner Str. 37
Heinsberg 52525 Heinsberg, Apfelstr. 57
Scherpenseel 52531 Übach-Palenberg, Heerlener Str. 145
Saeffelen 52538 Selfkant, Heinsberger Str. 1
Tüddern  52538 Selfkant, In der Fummer 1

Geldautomaten-Standorte
Lindern  (am Bahnhof)
Übach  (im real ,-)
Heinsberg  (im real ,-)

Bitte 

beachten!

Der Musik-Kabarettist Hans Georgi prä-
sentiert am Donnerstag, 19. Oktober 
2017, auf Einladung der Geilenkirchener 
Buchhandlung Lyne von de Berg und un-
serer Bank sein Programm „Die Welt ist 
rund – Erich Kästner für Erwachsene“. 

Bei freiem Eintritt – und ein kühles Ge-
tränk gibt es obendrein – wird der be-
liebte Künstler um 19:30 Uhr im Regio-
nalcenter der Volksbank auf der Haihover 
Straße in Geilenkirchen sein Publikum 
begeistern. 

Eilmeldung für 
Spontane

Das Team des Service- und Beratungscenters um Leiter Nils Lowin (3.v.l.) freut sich schon auf die neuen Aufgaben.
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Meine Ausbildung – 
eine starke Investition
in die Zukunft.

Daniel Seibert
Auszubildender bei der Volksbank Für mich 

die beste 

Bank!

Vor einigen Wochen durften die neuen 
Auszubildenden an einem Infonachmittag 
mit ihren Eltern schon einmal bei Kaffee 
und Kuchen in ungezwungener Atmosphä-
re Bankenluft schnuppern. Der neuerliche 
Besuch in der Bank am 1. August fiel dann 
doch schon etwas anders aus, denn schließ-
lich war es für die acht angehenden Ban-
kerinnen und Banker der allererste Arbeits-
tag. Personalleiterin Angela Deckers und 
die Ausbildungsverantwortlichen Christina 

Dick, Yvonne Grett und Melissa Cleven be-
grüßten unsere acht neuen Auszubilden-
den und vermittelten ihnen Grundlagen 
und Fakten der Bank und viele Details der 
Ausbildung. 

Doch vorher stand für die Neulinge noch 
der obligatorische „Empfang“ beim Vor-
stand auf dem Programm. Der für das 
Personalwesen verantwortliche Vorstand, 
Klaus-Dieter Kroll, hieß die Neuen willkom-

men und betonte, er freue sich sehr, dass 
sich die jungen Leute für eine Ausbildung 
bei der Volksbank Heinsberg entschieden 
haben. „Eine fundierte Ausbildung ist eine 
optimale Basis für die berufliche Laufbahn 
und für unsere Bank ist es eine ausgezeich-
nete Investition in die Zukunft“, so Kroll. 
Mit acht Auszubildenden für das neue Aus-
bildungsjahr leiste die Bank einen wichti-
gen Beitrag für die Zukunft der Jugend in 
der Region.

Acht Auszubildende gingen an den Start

Die Ausbildungsverantwortlichen Christina Dick (links) und Yvonne Grett (2.v. rechts) empfingen die acht neuen Auszubildenden in der Volksbank (v. links) Laura Klein, Laura Kastner, 
Maike Feiter, Maike Kouchen, Marcel Schmidt, Sarah Kreins, Simon Weinsheimer und Dominik Wijngaards.
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Möchten Sie einmal der große Star an der 
Supermarktkasse sein und Begeisterung bei 
denen auslösen, die hinter Ihnen stehen? 
Dann besorgen Sie sich doch einfach die 
„kontaktlose girocard“ oder die kontaktlose 
Kreditkarte, mit denen Sie Ihren Einkauf in 
weniger als einer Sekunde bezahlen kön-
nen. Die Schlange an der Kasse wird es Ih-
nen danken und auch Sie werden enorm viel 
Zeit einsparen.

Was in vielen europäischen Ländern schon 
gängige Praxis ist, hält jetzt auch in Deutsch-
land Einzug – soll sogar bis Ende des Jahres 
flächendeckend zum Einsatz kommen. Hier 
ist man vielleicht auf Grund der Meldungen 
über Datenklau verunsichert, aber wir kön-
nen Ihnen garantieren, dass die kontaktlo-
sen Karten genauso sicher sind, wie Ihre bis-
herigen Karten. Es kann beispielsweise nicht 
passieren, dass Sie durch eine Kasse gehen 
und einfach etwas abgebucht wird. Sie müs-
sen Ihre Karte beim Bezahlvorgang nämlich 
ganz nah an das Lesegerät halten, erst dann 
erfolgt eine Buchung, die visuell oder per 

Piepston auch angezeigt wird. Als weitere 
Schutzmaßnahme ist der Höchstbetrag für 
einen Einkauf ohne die Eingabe Ihrer PIN auf 
25 Euro begrenzt, höhere Beträge müssen 
mit der PIN bestätigt werden. Sollten sich 
die Beträge bei mehreren „Kleineinkäufen“ 
am Stück auf 100 Euro summieren, muss 
aus sicherheitstechnischen Gründen beim 
nächsten Einkauf wieder die PIN eingege-
ben werden, ein weiterer Schutz vor Miss-
brauch.

Auch die Berichte, dass Ihre Kartendaten 
mit einem Smartphone ausgelesen werden 
können, sind übertrieben. Das kann zwar 
theoretisch passieren, aber nur dann, wenn 
der „Betrüger“ mit seinem Smartphone bis 
auf wenige Zentimeter an Ihre Karte her-
ankommt. Natürlich gibt es aber auch hier 
Schutz, sonst hätten die in Deutsch-
land sehr strengen Datenschüt-
zer ihre Zustimmung zu diesem 
Bezahlverfahren ja nicht gegeben. 
Eine Schutzhülle um die Karte und 
meistens schon ein wenig Münzgeld 

in der Geldbörse machen ein Auslesen der 
Karte unmöglich. Und außerdem bietet Ih-
nen Ihre Bank eine zusätzliche Absicherung: 
Der Kunde haftet nur, wenn er seine Sorg-
faltspflicht verletzt hat, wobei der Bank die 
Beweislast hierfür obliegt.

Sicherheitstechnisch sind die Kontaktloskar-
ten genauso sicher, wie die bisherigen. Die 
Vorteile sind es, die überwiegen. Alles geht 
schneller, Sie müssen nicht nach Kleingeld 
kramen sondern haben Kleinbeträge mit 
einer Handbewegung passend, Sie geben 
Ihre Karte nicht aus der Hand, bei Einkäufen 
unter 25 Euro müssen Sie nicht einmal mehr 
die PIN eingeben. Ach ja, und noch etwas: 
Die neuen Karten verursachen natürlich kei-
ne zusätzlichen Kosten!

Kontaktlos zahlen, sicher und schnell!

Wenn unsere Kunden bei Erhalt ihrer neu-
en „Girocard“, die bisher unter den Namen 
VR-BankCard bekannt war,  teilweise ein 
wenig verdutzt gucken, dann kann das nur 
am neuen Design liegen. Etwas gewöh-
nungsbedürftig vielleicht wegen der grellen 
Färbung in Orange, aber klar, modern und 

ohne Schnörkel. Bei diesem Re-Design ste-
hen unser Markenzeichen, der Claim „Wir 
machen den Weg frei“ und natürlich die 
leuchtende und von weitem bereits erkenn-
bare Farbe im Fokus. Unsere Kunden ma-
chen damit ihre Zugehörigkeit zur genos-
senschaftlichen Bank deutlich und den ein 

oder anderen Karteninhaber vielleicht beim 
kontaktlosen Bezahlen ein wenig neidisch.
 
Denn kontaktlos ist in und hat viele Vortei-
le, über die Sie sich im Artikel „Kontaktlos 
zahlen – sicher und schnell“ (siehe oben) 
informieren können.

Die Farbe Orange
als Überraschungseffekt

Einkäufe und andere Dinge kann man in Sekundenschnelle kontaktlos bezahlen.
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Renditeorientierte Sparer setzen gerade 
im Umfeld niedriger Zinsen auf die Kapi-
talmärkte und können sich so langfristig 
attraktive Renditechancen sichern. Zeitge-
mäß Geld anlegen geht bei uns ab Mitte 
November auch online: Mit dem digitalen 
Anlage-Assistenten MeinInvest. Dieser mo-
derne Onlineservice verschafft einfach und 
bequem Zugang zu einer passenden und 
zeitgemäßen Geldanlage, die aus einem 
fondsbasierten Portfolio besteht und im 
Rahmen einer Vermögensverwaltung pro-
fessionell betreut wird.

Die Volksbank Heinsberg ergänzt die klas-
sische Beratung vor Ort ab Mitte Novem-
ber 2017 durch den neuen digitalen Anla-
ge-Assistenten MeinInvest. Dirk Cormann, 
Vorstandsmitglied bei der Volksbank, er-
klärt im Gespräch mit dem Voba Magazin 
die Funktion und den Nutzen für Anleger 
und macht deutlich, warum das Thema 
Vermögensallokation in Zeiten niedriger 
Zinsen für Anleger alternativlos ist.

Herr Cormann, warum sollten Anleger Ih-
ren neuen Onlineservice nutzen?

Cormann: Es ist in erster Linie die Bequem-
lichkeit für unsere Kunden, die MeinInvest 
ausmacht. Sie als unser Kunde können in al-
ler Ruhe von zu Hause oder von unterwegs 
eine für Sie passende Geldanlage finden. 
Die Empfehlung von MeinInvest basiert auf 
Ihren Angaben, die Sie in wenigen Minuten 
anhand von Fragen beispielsweise zu Ih-

rer Risikoneigung oder Ihren persönlichen 
Zielen machen. Die MeinInvest-Geldanla-
gen bestehen jeweils aus einem Portfolio, 
das sich aus aktiv gemanagten Fonds zu-
sammensetzt und im Rahmen einer Ver-
mögensverwaltung für Sie professionell 
betreut wird. Die Portfolios bei MeinIn-
vest wurden von Finanzexperten auf Basis 
von wissenschaftlich fundierten Ansätzen 
entwickelt und die Fonds nach strengen 
Qualitätskriterien ausgewählt. Die Basis 
für die Fondsauswahl, die im Rahmen der 
Vermögensverwaltung von Experten getä-
tigt wird, bildet die Produktpalette unseres 
genossenschaftlichen Fondspartners Union 
Investment, ergänzt um eine große An-
zahl an Fonds weiterer Fondsanbieter. Der 
Abschluss erfolgt bequem direkt online. 
Danach können Sie über Ihr MeinInvest-Be-
nutzerkonto jederzeit beispielsweise Ein- 
oder Auszahlungen vornehmen oder sich 
die Wertentwicklung Ihrer Geldanlage 
anzeigen lassen. Mit MeinInvest brauchen 
Sie sich nicht mehr selbst um die aktuelle 
Marktsituation und den Kauf und Verkauf 
von Wertpapieren zu kümmern oder dafür 
zu uns in die Bank kommen. Das alles wird 
im Rahmen der digitalen Vermögensver-
waltung für Sie übernommen.

MeinInvest ist ein sogenannter Robo-Advi-
sor. Was verbirgt sich hinter diesem Begriff?

Cormann: Ein Robo-Advisor setzt sich aus 
den Begriffen Roboter und Advisor, also 
Berater, zusammen. Ein solcher digitaler 

Anlage-Assistent ermittelt auf Basis der 
Angaben des Interessenten automatisch 
eine Anlageempfehlung. Sie als Interessent 
beantworten also vorab einfach online ei-
nige Fragen, zum Beispiel, ob Sie monat-
lich oder einmalig sparen möchten oder 
welche Risikobereitschaft Sie besitzen. Auf 
dieser Basis wird dann mittels eines ma-
thematischen Modells die für Sie passende 
Geldanlage ermittelt.

Robo-Advisor wie MeinInvest etablieren 
sich zwar mehr und mehr. Doch es gibt 
sicher Kunden, die einer solchen compu-

MeinInvest – der neue digitale Anlage-Assistent

Finden Sie jetzt online die für Sie
passende Geldanlage
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tergestützten Vermögensanlage skeptisch 
gegenüberstehen.

Cormann: Zunächst einmal: MeinInvest 
wird die Beratung in unserem Hause ergän-
zen, nicht ersetzen. Und ja: Bei Vielen muss 
sich diese neue Form der Geldanlage erst 
noch etablieren. Die wichtigsten Grundla-
gen dafür sind Verständnis, Professionalität 
und Sicherheit. Dabei bleibt eines unver-
ändert, ob Kunden nun zu einer Beratung 
in die Bank kommen oder MeinInvest nut-
zen – oder Beides: Die Vermögensanlage 
erfolgt in unserem Hause nach genossen-

schaftlichen Werten, bei denen der Kunde 
mit seinen Wünschen und Zielen zuverläs-
sig im Mittelpunkt steht. Gerade in Zeiten 
niedriger Zinsen ist eine Aufteilung des 
Vermögens in verschiedene Anlageklas-
sen ohne echte Alternative. Mit MeinInvest 
bieten wir insbesondere unseren online- 
affinen Kunden ein Medium, um zeitge-
mäß die eigenen Spar- und Anlageziele 
zu erreichen – und das ohne den direkten 
Weg zu einer unserer Filialen vor Ort auf-
nehmen zu müssen.

Vielen Dank für das Gespräch, Herr Cormann.

Welchen Wunsch auch

immer Sie sich erfüllen möchten: 

Legen Sie  zeitgemäß Geld an! 

Und damit es ganz einfach und

bequem für Sie wird: 

Nutzen Sie vertrauensvoll 

unseren neuen digitalen Anlage-

Assistenten MeinInvest unter 

www.volksbank-heinsberg.de/

meininvest*

* verfügtbar ab Mitte November

Allein maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensver-
waltung in MeinInvest sind die Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen der Volksbank Heinsberg eG für MeinInvest, welche 
Sie kostenlos in deutscher Sprache über die Homepage der 
Volksbank Heinsberg eG erhalten. Die Eröffnung eines Union 
Depots ist erforderlich. Allein maßgebliche Rechtsgrundlage 
hierfür sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der 
Union Investment Service Bank AG, die Sie kostenlos in deut-
scher Sprache über den Kundenservice der Union Investment 
Service Bank AG erhalten.

Die Inhalte dieses Werbematerials stellen weder eine Hand-
lungsempfehlung noch eine individuelle Anlageberatung 
durch die Bank dar, und sie ersetzen nicht die individuelle 
qualifizierte Steuerberatung. Stand aller Informationen, Dar-
stellungen und Erläuterungen: 14.09.2017, soweit nicht anders 
angegeben. Ihre Kontaktmöglichkeiten: Volksbank Heinsberg 
eG, Siemensstraße 5, 52525 Heinsberg.
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Bauherr Ernst Schamong aus Kirchho-
ven, die Volksbank Heinsberg und die 
Voba Immobilien eG schreiben weiter an 
ihrer gemeinsamen Erfolgsgeschichte. 
Nach diversen gemeinsamen Projekten 
verwirklichen die Partner nun mit einem 
Neubauprojekt in Dremmen auf einer Flä-
che von rund 7.000 Quadratmetern zwölf 
Bungalows und neun Einfamilienhäuser 
mit gehobener Ausstattung. Der Bauherr 
baut, die Bank finanziert und die Immobi-
lienprofis vermarkten – diese erfolgreiche 
Konstellation soll nun auch in Dremmen 
unmittelbar an der Glockenlandstraße 
Menschen, die nach einem Eigenheim 
Ausschau halten, zur Hilfe kommen. In 
energieeffizienter Bauweise entstehen in 
unmittelbarer Nähe der Kreisstadt Heins-
berg moderne und zeitlose Häuser in 
Massivbauweise – die Bungalows zudem 
barrierefrei. Alle verfügen über ein effizi-
entes Heizsystem per Luft-Wärme-Pumpe, 
einzelraumgesteuerte Fußbodenheizung 
sowie Parkett- und Fliesenfußböden sind 
selbstverständlich.  Die architektonischen 
Entwurfs- und Bauantragszeichnungen, 
die statischen Berechnungen, Prüfstatik, 
Entwässerungspläne, Bodengutachten 
so wie Nachweisberechnungen für Schall- 
und Wärmeschutz und Gebühren für Bau-
genehmigung und Endeinmessung sind 
im Kaufpreis enthalten. Ebenso die Pflas-
terarbeiten und Teile der Außenanlagen.                                                                                          
Die neuen Bewohner Dremmens werden 
von der ausgezeichneten Infrastruktur 
profitieren, denn es sind nicht nur alle 
Versorgungseinrichtungen fußläufig zu 

erreichen, auch Kindergarten, Schulen 
und Ärzte befinden sich in nächster Nähe. 
Zudem hat Dremmen eine eigene Bahn-
station und die Autobahn praktisch vor 
der Haustür. Nur 1,5 Kilometer und man 
ist bereits auf der Autobahn 46. Und auch 
die Niederlande sind nur zehn Minuten 
entfernt. Wenn Sie jetzt den Wunsch ha-
ben, eine Dremmenerin oder ein Dremme-

ner zu werden, oder innerhalb des Ortes 
umzuziehen, dann nehmen Sie Kontakt 
mit Jens Dahlmanns von der Voba Immo-
bilien eG auf. Ihn erreichen Sie unter der 
Rufnummer 02452-106156. Und sollten 
Sie Ihr Häuschen noch finanzieren wollen, 
dann ist Constanze Knoll in unserer Volks-
bank unter 02452 925-4553 die richtige 
Ansprechpartnerin.

An Dremmener Glockenlandstraße entsteht
ein neues Wohnparadies

Zwölf Bungalows und neun Einfamilienhäuser entstehen schon bald im Dremmener Neubaugebiet.

Freuen sich auf den Start des Bauvorhabens: Ralf Herberg, Siegfried Knarren, Thorsten Knarren, Ernst Schamong, Andre Müschen, Jens Dahlmanns, Albert Heitzer, Dirk Cormann (v.l.n.r.) 
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Die Gewinne, die anlässlich des Starts 
unserer Facebookseite verlost wurden, 
hatten es in sich und haben bereits am 
Starttag viele Besucher angelockt. Doch 
von Beginn an überzeugte unser Auftritt 
nicht nur durch attraktive Preise sondern 
erst recht durch tolle Inhalte. Facebook er-
möglicht Einblicke hinter die Kulissen der 
Bank, berichtet über Projekte, zeigt Filme 
unserer Aktivitäten und sorgt auch für Un-
terhaltung mit Themen, die nicht wirklich 
etwas mit Bank zu tun haben. „Um unse-
ren Facebookauftritt von der ersten Se-
kunde an richtig spannend zu machen, ha-
ben wir Preise im Wert von mehr als 5.000 
Euro verlost“, erklärt Vorstandsmitglied 

Klaus-Dieter Kroll. „Da warteten nicht nur 
ein E-Bike, ein MacBook Air, ein Weber 
Gasgrill oder ein 3D-Blu-ray surround Sys-
tem auf die Gewinner, es gab auch viele 
zusätzliche Preise“, so Klaus-Dieter Kroll 
weiter. 

Inzwischen erfreut sich unsere Facebook-
seite großer Beliebtheit, die Zahl der Be-
sucher steigt tagtäglich. Die Resonanz ist 
fantastisch. Ob Kommentare zu unserem 
Hundevideo, Anregungen zu speziellen 
Themen, Begeisterung über unseren Club-
ausflug zur Fohlenelf oder der Run auf 
handsignierte CD von Hastenraths Will 
oder Freikarten für die Open-Air-Kon-

zerte der Rockfabrik, unser Auftritt hat 
gut eingeschlagen. Und so wird unsere 
Facebook-Mannschaft, allen voran der 
Verantwortliche für die sozialen Medien, 
Fabian Orso, weiter an einem guten Mix 
aus Information, Unterhaltung und Ge-
winnmöglichkeiten arbeiten. Und heitere 
Beiträge, die den Tag ein wenig schöner 
machen sollen, wird es natürlich auch re-
gelmäßig geben.

Fulminanter Start der Facebookseite

Klaus-Dieter Kroll, Vorstandsmitglied der Volksbank Heinsberg, überreichte die wertvollen Preise an 
Anton Verheijen, Alexandra Gerner und Karin Bohnen (von links). 

Finden Sie uns auf 

facebook:
www.facebook.com/vobaHS

Jetzt

liken und

nichts 

verpassen!

Viele Kunden wissen noch gar nicht, dass sie 
beim Bausparen möglicherweise prämien-
berechtigt sind. Für alle, die jetzt zum Jah-
resabschluss noch die Chancen fürs Bauspa-
ren oder Baufinanzieren nutzen möchten, 
hat unser Partner, die Bausparkasse Schwä-
bisch Hall, mit Blick auf eine mögliche dreifa-
che Förderung das „Prämien Shopping“ ent-
wickelt. Damit will sie unseren Mitgliedern 
und Kunden aufzeigen, wie sie 
sich auf dem Weg ins Wohn-
glück bis zum 31. Dezember 
zusätzlich ein paar Prämi-
en in die Tasche packen 
können. Interessant für 
Sie? Dann kommen Sie 
doch zu uns und lassen Sie 
sich von unseren „Füchsen“ 
beraten.

Zusätzliche 
Prämien fürs 
Wohnen

Der Weg 

ins Wohn-

glück
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Eine von zwei Bank-Sonderreisen führt im nächsten Jahr in das traumhafte Namibia.

Wir schicken Sie in die Wüste oder zu Zeus! 

Erleben Sie das traumhafte Namibia oder 
kommen Sie mit uns nach Kreta

Namibia:

27.4. - 9.5.2018

Kreta:

7. - 14.10.2018

(c) Foto via Fotolia/VR-Touristik

Gerade erst sind überglückliche Mitglieder 
unseres Hauses von unserer Bank-Sonder-
reise aus dem Baltikum zurückgekehrt, da 
bieten wir schon die nächsten beiden Tou-
ren für das Jahr 2018 an. Nachdem in den 
letzten beiden Jahren nur europäische Ziele 
angesteuert worden sind, geht es auf viel-
fachen Wunsch unserer Mitglieder nächs-
tes Jahr vom 27. April bis zum 9. Mai in das 
traumhafte Namibia. Kommen Sie mit, wenn 
Sie bei einer Rundreise „Afrikas Diamant“ 

hautnah erleben möchten. Entdecken Sie 
mit uns die Vielfalt der Völker, die fantasti-
schen Farbenspiele der Landschaftsforma-
tionen sowie die faszinierende Tier- und 
Pflanzenwelt. Der weltbekannte Etosha-Na-
tionalpark, die älteste Wüste der Welt – die 
Namib – eine Stadtrundfahrt durch Wind-
hoek und eine abenteuerliche Tour mit dem 
Jeep zu den Dünen des Sossusvlei gehören 

ebenso zu unserem Programm, wie der 
Besuch von Swakopmund, eine Wild-Beob-
achtungsfahrt, die Visite bei der Mount Etjo 
Privatschule und die Pirschfahrt auf dem Ge-
lände der Mount Etjo Safari Lodge. Fakulta-
tiv können die Reiseteilnehmer ihren Urlaub 
mit einer sensationellen Löwenfütterung 
abrunden.
 
Am 7. Oktober starten wir zur größten und 
südlichsten Insel Griechenlands – nach Kreta. 
Bis zum 14. Oktober werden unsere Mitglie-
der dort fantastische Eindrücke von Land 
und Leuten sammeln. Wir besuchen das le-
gendäre Labyrinth von König Minos und die 
Palastanlagen von Knossos. Heraklion steht 
ebenso auf dem Programm wie der Besuch 
des Weinanbaugebietes von Archanes. Die 
weltberühmten Weine werden wir – wie es 
unsere Reisekunden von uns kennen – bei 
einer ausgiebigen Weinprobe natürlich auch 
wieder kosten dürfen. Wir besuchen das 

Kloster Arkadi, die Altstadt von Rethymnon 
und natürlich den schönsten Ort der Insel – 
die ehemalige Hauptstadt Chania. Am vier-
ten Tag laden wir unsere Reisegruppe zu 
einer außerplanmäßigen Schiffsfahrt nach 
Spinalonga ein und spendieren obendrein 
auch noch ein zusätzliches Mittagessen. Eine 
venitianische Festung, ein beeindruckendes 
Nonnenkloster, der Blick über die Lassit-
hi-Ebene und der Besuch der Geburtshöhle 
von Göttervater Zeus sind weitere Stationen 
unserer Reise, die noch viele andere Sehens-
würdigkeiten bieten wird. Und zum Ende 
der Reise lädt die Bank erneut zu einem Ab-
schiedsessen außerhalb des Hotels ein.

Haben wir Sie inspiriert? Möchten Sie eine 
der Reisen mit uns antreten – oder vielleicht 
sogar beide? Informieren Sie sich bei Frau 
Vera Windeln-Weiß unter der Rufnummer 
02452 925-4566 oder Frau Maga rete De-
ckers unter 02452 925-4564 über alle Details. 
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Erinnern Sie sich noch? In unserer ersten 
Ausgabe des Voba Magazins haben wir 
unsere Leser gebeten, unsere Mitglieder- 
und Kundenzeitung mit in den Urlaub zu 
nehmen und sich damit an schönen, auf-
fälligen oder spektakulären Plätzen foto-
grafieren zu lassen. Wir haben daraufhin 
viele Fotos bekommen und eine Jury hat 
Motive ausgesucht, die wir spendabel prä-
miert haben. Angelika Dohmen war die 
Gewinnerin des dritten Preises und hat ih-
ren Reisegutschein im Wert von 250 Euro 
auch schon eingelöst. Wie bei der Preis-
übergabe versprochen, hat sie uns auch 
Grüße übermittelt, dieses Mal aus Singa-
pur. „Das Highlight war das Marina Sands 
Bay Hotel mit dem Swimmingpool im 52. 
Stock, in dem ich vier Tage wohnen durf-
te“, schwärmt unsere Gewinnerin, die sich 
auf dieser Reise auch noch Balis Sehens-
würdigkeiten angeschaut hat. 

Unsere Gewinnerin grüßt aus Singapur

Zum flexiblen Online-Banking gehört auch 
der Austausch von Informationen mit Ihrer 
Volksbank. Kontoauszüge, Terminabspra-
chen, Produktanfragen, Kreditwünsche, 
Verträge... All diese sensiblen Daten brau-
chen einen sicheren Kommunikationsweg 
und eine rundum zuverlässige Adresse: Ihr 
elektronisches Postfach!

Das elektronische Postfach ist Ihr zentraler 
Eingangskanal für Nachrichten und Doku-
mente aus unserem Haus. Es funktioniert 
wie ein klassischer E-Mail-Zugang zu Ihrem 
Bankberater, allerdings mit einem wich-
tigen Unterschied: Durch die Integration 
in das besonders gesicherte Online-Ban-

king-Umfeld können die kommunizierten 
Daten und Fakten ausschließlich von Ihnen 
als Nutzer eingesehen werden! Dritte ha-
ben keinerlei Zugriffsmöglichkeiten auf 
diesen Kommunikationsweg. 

Und alles, was in Ihrem elek tronischen Post-
fach landet, ist garantiert von uns. Hierin 
finden Sie auf Wunsch auch Ihre Konto-
auszüge. Warum sollte man diese noch am 
Kontoauszugsdrucker ziehen, wenn es viel 
bequemer geht? Sie ersparen sich Weg und 
Zeit und tun auch noch etwas Gutes für die 
Umwelt, denn es wird enorm viel Papier 
auf diesem Weg eingespart. Doch der elek-
tronische Kontoauszug hat noch viel mehr 

Vorteile: Ihre aktuellen Kontoauszüge sind 
jederzeit und überall abrufbar und können 
archiviert werden. 

Auf Wunsch erhalten Sie auch Ihre Kre-
ditkartenabrechnungen elektronisch in 
das Postfach. Und das Beste: Sowohl die 
Umstellung auf den elektronischen Kon-
toauszug als auch die Bereitstellung Ihrer 
Kontoauszüge in Ihrem elektronischen Po-
steingang sind für Sie kostenfrei und wer-
den bei Privatkunden von allen Behörden 
akzeptiert. 

Haben Sie Fragen? Dann hilft Ihr Kunden-
berater Ihnen gerne weiter.

Maximale Sicherheit mit 
unserem elektronischen Postfach
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Wenn der Lokschuppen beim Mitglieder-
tag der Volksbank Heinsberg zum Lock-
schuppen wird, dann haben die „Eisen-
bahner“, die sich liebevoll um den Erhalt 
der historischen Schienenfahrzeuge in 
Schierwaldenrath kümmern, alles richtig 
gemacht. Denn nicht nur auf den Glei-
sen sorgten die „Schnauferl“ und deren 
Waggons für leuchtende Augen, auch im 
Lokschuppen gab es für die Freude der 
Eisenbahn eine Menge zu sehen. Richtig 
gemacht haben es auch die Volksbanker, 
denn mit fünf Fahrten über den Mitglie-
dertag verteilt haben  sie 1.500 Mitglieder 
ihres Hauses glücklich gemacht. Bei bestem 
Wetter starteten jeweils 300 „Reisegäste“ 
mit mächtig Dampf in Richtung Gillrath 
und kamen dann nach gut einer Stunde 
wieder ganz begeistert zurück. Die char-
manten Zugbegleiter, die unsere Mitglie-
der eigentlich eher vom Bankschalter her 
kennen, sammelten die Fahrkarten ein und 

tauschten diese gegen Verzehrbons für 
jeweils ein Würstchen und ein Getränk.

 Ein Schmaus, den sich keiner entgehen ließ! 
Auch die Kinderschminkerinnen hatten 
wieder alle Hände voll zu tun. Die Motiv-
vielfalt ließ bei den Kleinen keine Wünsche 
offen und so zeigten dann die ganz jun-
gen Kunden der Bank nach kurzem Stillhal-
ten stolz ihre bunten Gesichter. Nach fünf 
Mitgliedertagen im Wildpark Gangelt hat 
die Volksbank Heinsberg mit diesem Event 
einmal eine Neuerung gewagt, die aber 
toll bei den Mitgliedern angekommen ist. 
Es gab viel Lob für die Bank und die für 
die Organisation zuständigen Mitarbeiter 
– das diese aber gerne auch an die „Eisen-
bahner“, aus Schierwaldenrath wegen der 
fantastischen Unterstützung weitergeben. 
Ein toller Tag für alle Beteiligten.

In den Lokschuppen locken und 
mit viel Dampf verreisen

Ira Dieder und Yvonne Grett wurden mit putzmunterer Kinderschar von den Volksbank-Vorstandsmitgliedern
Klaus-Dieter Kroll und Dirk Cormann (v.l.) begrüßt.

Die Gäste ließen es sich bei Würstchen und Getränk gut gehen.
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Terminübersicht 
Veranstaltungen 2018
1. Halbjahr

Februar
15.02. Erben & Patientenvollmacht

 Mitgliederakademie*, Franziskusheim

 Zum Kniepbusch 5, Geilenkirchen

23.02. Feuerzangenbowle, 

 Physiksaal Loherhof**

 inkl. Loherhof-Führung, Kaffee u. Kuchen

 Beginn: 15:30 Uhr

 Kostenbeitrag: 7,50 €

22.02. Erben & Patientenvollmacht

 Mitgliederakademie*, 

 Regionalzentrum, Siemensstraße 5,

 Heinsberg

April
25.04. Tagesfahrt Köln**

 inkl. Führung „Köln unterirdisch“,

 Essen im Brauhaus, Freizeit

 Kostenbeitrag: 30,00 €

27.04. – Mitglieder-Banksonderreise

09.05. Namibia inkl. Flughafentransfer,

 Halbpension u. zahlreiche Ausflüge

 Reisepreis: 3.079,00 € p. P. im DZ

 Auch im 2. Halbjahr werden wir eine

 Mitglieder-Banksonderreise anbieten,

 nähere Informationen siehe Seite 10.

Juni
07.06. Eifeltour**

 mit Führung Vogelsang, Mittagessen

 und Besichtigung Bleibergwerk 

 Mechernich

 Kostenbeitrag 30,00 €

10.06. Mitglieder-Familienwandertag

 Nationalparkregion MeinWeg

 Start: ab 10:00 Uhr

 inkl. Verpflegung

 Anmeldung erforderlich, kostenlos

*  Die Veranstaltungen der Mitgliederakademie 
 sind grundsätzlich kostenlos.
**  Mindestteilnehmerzahl 20 Personen 

Exklusiv für Mitglieder

Auch für das Jahr 2018 haben wir wieder 
exklusiv für unsere Mitglieder einige in-
teressante Veranstaltungen und Touren 
geplant. Beginnen wird unser Veranstal-
tungsreigen mit dem im Rahmen der Mit-
gliederakademie stattfindenden Dauer-
brenner Erben & Patientenvollmacht.

Hier informieren unsere Spezialisten Sie zu 
allem Wichtigen rund den Nachlass und die 
Vorsorgeregelungen.

Ein Event der besonderen Art für alle 
Liebhaber alter Filmklassiker ist sicherlich 
die Aufführung der „Feuerzangenbowle“, 
die unsere Mitglieder im altehrwürdigen 
Physiksaal des ehemaligen Missionshauses 
Loherhof genießen können. Zudem haben 
Sie die Möglichkeit bei einem unterhaltsa-
men Tagesausflug Köln von einer etwas 
anderen Seite kennenzulernen. Oder Sie 
begleiten uns auf einer abwechslungsrei-
chen Tour durch die Eifel, bei der eine in-
formative Besichtigung des Vogelsang IP 
und eine Führung durch das Bleibergwerk 
Mechernich auf dem Programm stehen.

Unsere sportlichen Mitglieder können im 
Juni bei einem Familienwandertag die 
wunderschöne Nationalparkregion „Mein-
Weg“ erkunden. Ausführlich werden wir 
Sie hierzu im nächsten Volksbank Magazin 
informieren.

Alle näheren Hinweise zu unseren Mitglie-
derveranstaltungen erhalten Sie über unse-
re Homepage oder in unseren Filialen.

Über die Eifel und Köln in die Provinz Limburg:

Unsere ersten Mitglieder 
Veranstaltungen 2018
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Seit vielen Jahren unterstützt unsere Volks-
bank die inzwischen traditionellen Klassik-
konzerte in den Kirchen in Waldenrath und 
Geilenkirchen und das wird beim neuen 
Projekt, nämlich der Aufführung von Mo-
zarts „Requiem“ am 18. und 19. Novem-
ber 2017 in St. Marien Geilenkirchen (Sa 
20 Uhr) und St. Nikolaus Waldenrath (So 
17 Uhr) wieder der Fall sein. Das Requiem 
in d-Moll (KV 626) aus dem Jahr 1791 ist 
Wolfgang Amadeus Mozarts letzte Kom-
position und eines seiner beliebtesten 
und am höchsten eingeschätzten Werke. 

Mozart starb während der Komposition. 
Die Entstehungsgeschichte und Qualität 
der nachträglichen Ergänzungen werden 
seit langem heftig diskutiert. Die unge-
wöhnlichen Umstände des Kompositi-
onsauftrags und der zeitliche 
Zusammenhang dieser See-
lenmesse mit Mozarts 
frühem Tod haben zu-
dem eine üppige My-
thenbildung angeregt. 
In den Aufführungen 
erklingt die Fassung 
von Robert Levin.
Kantor Bernd Gode-
mann, der sich schon 
früh mit historischer Auf-
führungspraxis beschäftigt 
hat, konnte für die Konzerte das 
exquisite Barockorchester Sinfonia Delft 
sowie internationale Solisten der europä-

ischen Spitzenklasse gewinnen. Seine von 
ihm geleiteten Chöre, der Kirchenchor St. 
Marien Geilenkirchen sowie „Der Kam-
merchor Heinsberg“ (Chor der Jugend-
musikschule Heinsberg), setzen mit diesen 
Konzerten die erfolgreiche Zusammen-
arbeit der letzten Jahre fort, die in den 
Aufführungen von Mendelssohns „Elias“, 
Händels „Messias“ sowie zuletzt Haydns 
„Schöpfung“ ihre Höhepunkte fand.  

Mozarts Requiem in d-Moll

Klassische Leckerbissen bei
Kirchenkonzerten

 
 

 

MOZART 
REQUIEM 

 

Kirchenchor St. Marien Geilenkirchen 
Der Kammerchor Heinsberg 

 

Sopran: Claudia Couwenbergh 
Alt: Regula Boeninger 
Tenor: Kevin Skelton 

Bass: Mitchell Sandler 
 

Barockorchester Sinfonia Delft 
Leitung: Bernd Godemann 

 

 

 

Tickets: 18,00 € 
Schüler/Studenten: 10,00 € 
 

Sa 18.11., 20 Uhr, St. Marien Geilenkirchen 
So 19.11.2017, 17 Uhr, St. Nikolaus Waldenrath 

 
 

 Verein zur Förderung der 
       Kirchenmusik in Geilenkirchen e.V. 

Ein Klassik-

konzert,

das Sie nicht 

verpassen

sollten!

Ein Blick auf

VR-entertain.de 

lohnt sich ...

Wenn PIMPY PANDA am 24. November 
2017 bei Jazz im Rondell in Heinsberg los-
legt, groovt es gewaltig in der Realschule. 
Mit einem elektrisierenden Cocktail aus 
Funk, Neo-Soul, Jazz und Gospel reißt die 
Band, die die Konzertreihe von Jugendmu-

sikschule und Volksbank fortsetzt, ihr Pub-
likum von den Stühlen. Fetzig wird es bei 
den Songs des ersten Albums «Bamboolici-
ous», das das Können der zehn jungen pro-
fessionellen Musikerinnen und Musiker u.a. 
aus New York, Riga und Köln unter Beweis 
stellt und zeigt, dass Pimpy Panda nicht nur 
als Live-Band ein Kracher ist. Unkonventio-
nell und frisch sind sie, die Eigenkompositi-
onen. Dass die Band schon im ersten Jahr 
nach ihrer Gründung mit einem komplet-
ten Album an den Start geht, liegt an der 
produktiven Mischung aus Talent, Elan und 
Kreativität, die 2015 zusammengefunden 
hat: Neben Bandgründer Daniel Hopf und 
Hammond-Jungstar Simon Oslender (WDR 
BigBand, Max Mutzke) sind auch Nico Go-
mez (The Voice of Germany) und die New 
Yorkerin Alana Alexander, deren reife Soul-
stimme bereits das Apollo Theater in Har-
lem gefüllt hat, am Start.

Pimpy Panda 
lässt die Stühle 
wackeln
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Mein Versicherungs-
schutz – liest sich wie 
ein Bestseller!

Kathrin Lyne von de Berg
Inhaberin der Buchhandlung Lyne von de Berg in Geilenkirchen

Mitglied und Kundin der Volksbank Für mich 

die beste 

Bank!

Sie hat Lieder für George Benson und 
Randy Crawford geschrieben und Celine 
Dion, Mary J. Blige, Jewel und Joan Os-
borne gesanglich unterstützt. Mit ihrer 
eigenen Band wird sie in der New Yorker 
Szene als "the next big thing" gehandelt. 
Jetzt kommt Audrey Martells erstmals als 

Solo-Künstlerin nach Europa und macht 
auf Einladung der Jugendmusikschule und 
unserer Volksbank im Rahmen unserer 
Musik reihe „Jazz im Rondell“ am 4. De-
zember 2017 auch Station in Heinsberg. 
Sie präsentiert dann ein Repertoire an Jazz 
Standards und Eigenkompositionen, das so 
klingt wie diese Frau ihr Leben lebt: kraft-
voll, verwundbar, lebensfroh. Mit dabei ist 
das Walter Fischbacher Trio.

Obwohl Martells die ersten sieben Jahre ih-
res Lebens in England verbrachte, ist ihr Ak-
zent glasklar amerikanisch. Ihre Stimme hat 
zugleich Power und Agilität, ihr Stil ist vom 
Soul eingefärbt, ihr Rhythmus verankert in 
der Erdigkeit jamaikanischer Vorfahren. Die 
Presse nennt Martells in einem Atemzug 
mit Erykah Badu und Tina Turner. 

Wieder ein Weltstar bei 
Jazz im Rondell

Mit unserer Kreditkarte Back-
stage zu den Stars
Kreditkartenkunden unserer Volksbank 
kommen ab sofort in den Genuss, Stars 
wie beispielsweise Shakira oder Ina Mül-
ler, oder Veranstaltungen wie den Cirque 
du Soleil oder die lachende Kölnarena 
nicht nur zu einem Vorzugspreis sondern 
auch mit besonderen Premiumleistungen 
zu erleben. Neben dem bevorzugten Ein-
lass beinhalten die exklusiven Angebote 
– natürlich auch für viele andere Künstler 
und Veranstaltungen in der Kölner Lan-
xess arena – köstliche Speisen und eine 

große Auswahl an Getränken im Back-
stagebereich. Außerdem haben unsere 
Kreditkarteninhaber auch eine höhere 
Chance überhaupt an Karten zu kom-
men, denn wenn die Tickets im normalen 
Vorverkauf bereits vergriffen sein sollten, 
besteht bei uns noch die Chance im „Spe-
zialkontingent“ Karten zu bekommen. 
Schauen Sie nach auf VR-entertain.de. 
Sie werden über die Vorzüge staunen und 
sicherlich etwas finden, das auch Sie inte-
ressiert.

BASTA, das sind Hannes Herrmann, Werner 
Adelmann, William Wahl, Arndt Schmö-
le und René Overmann, und diese Jungs, 
die als grandiose A-Capella-Band bekannt 
sind, lassen uns als Volksbank Heinsberg 
zum Wiederholungstäter werden. Wieso? 
Na weil wir die Musiker jetzt bereits zum 
dritten Mal verpflichten – weil sie so gut 
sind. Vor vielen Jahren haben wir BASTA 
schon einmal in Braunsrath präsentiert, 
zwischenzeitlich dann in Geilenkirchen und 
jetzt wurde es Zeit für Runde Drei – natür-
lich wieder in Braunsrath. Am Nikolaustag, 
dem 6. Dezember 2017, werden die Voll-
blutmusiker dann endlich mal wieder in der 
Region sein und selbstverständlich haben 
sie ihr Programm um Weihnachtliches an-
gereichert. Wer BASTA kennt, der weiß, 
dass die Tickets ganz schnell über die La-
dentheke gehen, also sollte man sich beei-
len, wenn man bei diesem Spitzenkonzert 
mit von der Partie sein möchte. Karten gibt 
es zum Endpreis von nur 25 Euro in allen 
Filialen unserer Volksbank.  

Endspurt für
BASTA-Karten
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„Unsere Idee, statt unterschiedlicher Ka-
lender jetzt nur noch den eigen produzier-
ten Familienkalender an unsere Mitglieder 
und Kunden zu verteilen, ist sehr gut bei 
den Kalenderfreunden angekommen. 

Aber auch bei den caritativen Einrichtun-
gen, denen wir die 5.000 Euro, die wir an 
anderen Kalendern gespart haben, spen-
den konnten“, erklärt Kurt Hauser, Vor-
standsmitglied der Volksbank Heinsberg. 
Der auch für das kommende Jahr nach 
wie vor von unseren jungen und jugend-
lichen Kunden gestaltete Kalender weist 

14 Zeichnungen auf, die aus dem größten 
Malwettbewerb Deutschlands hervorge-
hen. An diesem Wettbewerb, der in diesem 
Jahr unter dem Motto „Freundschaft ist….. 
bunt“ stand, haben unglaubliche 1.500 jun-
ge Künstler teilgenommen und ihre Werke 
bei der Volksbank Heinsberg eingereicht. 
Der diesjährige Malwettbewerb mit dem 
Thema „Erfindungen verändern unser Le-
ben“ ist schon ausgeschrieben. Alle Schüler 
der 1. bis 13. Klasse sowie Jugendliche bis 
20 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen, 
können sich bis zum 21. Februar 2018 daran 
beteiligen. Malbögen erhält man entwe-
der über die Schulen oder bei der Volks-
bank Heinsberg eG in der Siemensstraße 5 
in Heinsberg. Der druckfrische Kalender, 
den es für unsere Mitglieder und Kunden 
natürlich kostenlos in allen Filialen geben 
wird, ist ab Anfang November erhältlich.

Familienkalender ist bald in 
allen Volksbank-Filialen

Internetfähige Fernseher sind mittlerweile 
in vielen deutschen Haushalten vorhanden. 
Weit über 20 Millionen solcher TV-Geräte 
werden bereits genutzt. Um auf diesem 
zunehmend wichtigen Kontaktpunkt im 
Sinne unseres Omnikanal-Ansatzes Prä-
senz zu zeigen, haben die Volks- und Raiff-
eisenbanken – als erste Bankengruppe 
überhaupt – die VR-Smart TV-App entwi-
ckelt. Diese ist ab sofort für internetfähige 
Fernsehgeräte des Marktführers Samsung 
sowie auf Amazons Fire TV ab Mitte Ok-
tober 2017 verfügbar. Mit wenigen Klicks 
lässt sie sich gratis installieren. 

Mit der App erhalten unsere Mitglieder 
und Kunden Zugriff auf zahlreiche Erklär-
filme der Volksbanken Raiffeisenbanken zu 
Finanzthemen sowie auf aktuelle Kampag-
nen. Darüber hinaus ist eine Bankensuche 
integriert. Gibt der Nutzer per Fernbedie-
nung seine Postleitzahl ein, können ihm die 
lokalen Filme seiner Volksbank Raiffeisen-
bank vor Ort in der App angezeigt werden. 

Erste Bank mit 
Smart TV-App 
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Traumreise

nach Namibia!

Mehr dazu auf

Seite 10!

(c) Foto via 123RF/VR-Touristik
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